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spofttajett
Sdjtoeis

»tiefe unb »äddjen: SRp.

bis 250 g 20
im SRoi)Der!ei)r (tfmtreis oon 10 km) 10

über 250-1000 g (ißäddjen) 30

»ofttarten: einfad) e 10
mit unfranliertem 9Intmortteil 10
mit frantiertem 2lntmortteil 20

$rudfad)en:
a. geroöljnlidje (abreffierte)

SRp.

bis 50 g 51 über 250- 500 g 15
über 50-250 g 10 |

„ 500-1000 g 25
b. oljne Kbreffe, bis 50 g, im §öd)ftmaf3 oon

18: 25 cm i) 3
über 50-100 g, im §öd)ftma|3 non 21: 29,7 cm *) 5
über 100 g: mie unter a.

c. jur ülnfidjt (3ufammen für ben Sin» unb
Küdroeg) : SRp.

bis 50 g 81 über 250- 500 g 20
über 50-250 g 15 |

„ 500-1000 g 30
d. im 9lusIeit)oerfet)r ôffentlidjer »ibliotl)eten,

3ufammen für ben |jin» unb Küdmeg:
bis 500 g: ïare mie unter c.
über 500 g bis 2% kg 30
über 2% kg bis 4 kg 50

SRp.

tjierju für je ta eitere 10 gr. ober einen
Srudjteil baoon bis 100 Sr 10

Ï)ier3u für je meitere 100 Sr. ober einen
»rudjteil baoon bis 1000 Sr 20

für »eträge über 1000 bis 2000 Sr. 300

»atete (Stüdfenbungen)
(SIngaben in Hlammer: Staiett für Sperrgut)

bis 250 g 30 (40)
über 250 g bis 1 kg 40 (50)

„ 1 kg bis 2% kg 60 (75)
» 2 y2 kg bis 5 kg 90(110)
„ 5 kg bis 7 % kg • • 120 (145)

„ 7 % kg bis 10 kg 150 (180)

„ 10 kg bis 15 kg 200 (240)

„ 15 kg bis 50 kg je nad) (Entfernung: ïaien
am ißoftfdjalter erfragen.

Unfrantiert je 30 Kappen meijr.
3ufteIIgebüt)r: für Stüde über 5 bis 10kg 30

für Stüde über 10 kg. 50

ißoftanweifungeit: §öd)ftbetrag Sr. 10 000
bis 20 Sr 20
über 20 bis 100 Sr 30
ba3u für je meitere 100 Sr- ober einen

»rudjtetl baoon bis 500 Sr 10
ba3U für je meitere 500 Sr- ober einen

»rudjteil baoon 10
gür telegrapf)iftf)e Süntreifungen (<p6d)ftbetrag 3000 gr.) oußerbem
etne ®ebüf)r oon 30 SRp. unb bte orbentlidje lelegrammtaie (für bie
erften 15 UBörter gr. 1.25, bagu für jebes tDettere Sffiort 5 SRp.).

Wertfenbuttgen
(Wertangabe unbefdjräntt), nebft oor»

ftetjenber Stüdtare
für Wertangaben bis 300 Sr
für Wertangaben über 300 bis 500 Sr..
basu für je meitere 500 Sr. ober einen

»rudjteil baoon

20
30

10

üBarenmufter:
a. gemöljnlid)e (abreffierte) bis 250 g 10

über 250 bis 500 g 20
b. oljne îlbreffe im §5d)ftmafj oon 25 cm fiänge,

18 cm »reite unb nur fo bid, bafj fie in ben »rief»
taften gelegt ober geftedt roerben tonnen,
bis 50 g *) 5

übrige mie unter a.

ffiiljuftellung (im Umïreis non 1 % km ober im
gan3en gefdjloffenen Stabtgebiet) :

für Senbungen aller 3trt bis 1 kg fomie für ge»
Düöf)nlic£)e ißoft» unb 3<d)Iungsanroeifungen 80

für Senbungen aller SIrt über 1 kg 100

©infdjreibtase für »riefpoftfenbungen 20

©in3ugsaufträge (£öd)ftbetrag 10 000 Sr.; un»
befdjräntt, roenn ber eingesogene »etrag einet
»oftd)edred)nung gutschreiben ift):
mie eingefdjriebene »riefe, l)ie3U (Ein3ugstaie,

oom îlbfettber 3U 3al)Ien 20

9lad)nal)mcn nebft orbentlidjer »eförberungstare
für »eträge bis 5 Sr- 15
für »eträge über 5 bis 20 Sr 20

*) gut bie Scfbtberung bcr spatete an SBertcilungsftdlen aupettjalb bes Aufgabeortes aufserbem bie State füt ®riefpoft. ober
Stüdfenbungen, ausgenommen für Aufgaben 3ur getoöfjnlidjen Drudfa^en» b3to. SBarenmuftertaxe.

') gut 8üd)er, Stofdjüten, SDfufitnoten unb geogtapfjifdje Hatten [otoie füt 3eitungen unb 3eitfd)tiften 5 SRp.
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3laslanb
»riefe: für bie erften 20 g 40

für je meitere 20 g 25
im ©ren3treis (30 km in ber fiuftlinie nad)

Deutfdjlanb, Srantreid) unb Öfterreidj) für
je 20 g 25

»rudfadjen: je 50 g ®) 10

©il3uftellung: für »riefpoftfenbungen, Wertbriefe,
Wertfd)ad)tein unb »oftanmeifungen 80

»aiete 110

©ittfdjreibta« für »riefpoftfenbungen 40

©in3ugsaufträge: Slustunft bei ben »oftftellen.

Posttaxen

Schweiz
Briefe und Päckchen: Rp.

bis 250 g 20
im Nahverkehr (Umkreis von 10 km) 10

über 250-1000 g (Päckchen) 30

Postkarten: einfache 10
mit unfrankiertem Antwortteil 10
mit frankiertem Antwortteil 20

Drucksachen:
a. gewöhnliche (adressierte)

Rp.
bis 60 g 5 > über 250- 500 g 15
über 50-250 g 10 j

„ 500-1000 g 25
b. ohne Adresse, bis 50 g, im Höchstmaß von

18: 25 em Z
über 50-100 g, im Höchstmaß von 21: 29,7 cm ^) 5
über 100 g: wie unter a.

c. zur Ansicht (zusammen für den Hin- und
Rückweg) : Np.
bis 50 g 8 > über 250- 500 g 20
über 50-250 g 15 j „ 500-1000 g 30

ck. im Ausleihverkehr öffentlicher Bibliotheken,
zusammen für den Hin- und Rückweg:
bis 600 g: Taie wie unter e.
über 500 g bis 2)4 kg 30
über 2)4 kg bis 4 kg 50

Rp.
hierzu für je weitere 10 Fr. oder einen

Bruchteil davon bis 100 Fr 10

hierzu für je weitere 100 Fr. oder einen
Bruchteil davon bis 1000 Fr 20

für Beträge über 1000 bis 2000 Fr. 300

Pakete (Stücksendungen)
(Angaben in Klammer: Taren für Sperrgut)

bis 250 g 30 (40)
über 250 g bis 1 Kg... 40 (50)

„ 1 kg bis 2)4 kg. 00(75)
„ 2)4 kg bis 5 kg 90(110)
„ 6 kg bis 7 )4 kg - - 120 (145)

„ 7 )4 kg bis 10 kg 150 (180)

„ 10 kg bis 15 kg 200 (240)

„ 16 kg bis 50 kg je nach Entfernung: Taren
am Postschalter erfragen.

Unfrankiert je 30 Rappen mehr.
Zustellgebühr: für Stücke über 5 bis 10kg 3V

für Stücke über 10 Kg. 50

Postanweisungen: Höchstbetrag Fr. 10 000
bis 20 Fr 20
über 20 bis 100 Fr 30
dazu für je weitere 100 Fr. oder einen

Bruchteil davon bis 600 Fr 10
dazu für je weitere 600 Fr. oder einen

Bruchteil davon 10
Für telegraphische Anweisungen (Höchstbetrag Svvo Fr.) ausserdem
eine Gebühr von SV Rp. und die ordentliche Telegrammtaie (sür die
ersten IS Wörter Fr. 1. SS, dazu für jedes weitere Wort S Rp.).

Wertsendungen
(Wertangabe unbeschränkt), nebst vor-

stehender Stücktare
für Wertangaben bis 300 Fr
für Wertangaben über 300 bis 500 Fr.,
dazu für je weitere 500 Fr. oder einen

Bruchteil davon

20
30

10

Warenmuster:
a. gewöhnliche (adressierte) bis 250 g 10

über 250 bis 600 g 20
b. ohne Adresse im Höchstmaß von 25 cm Länge,

18 cm Breite und nur so dick, daß sie in denBrief-
kästen gelegt oder gesteckt werden können,
bis 60 g !> 5

übrige wie unter a.

Eilzustellung (im Umkreis von 1 )4 km oder im
ganzen geschlossenen Stadtgebiet):
für Sendungen aller Art bis 1 kg sowie für ge-

wöhnliche Post- und Zahlungsanweisungen 80
für Sendungen aller Art über 1 kg 100

Einschreibt«» für Briefpostsendungen 20

Einzugsaufträge (Höchstbetrag 10 000 Fr.; un-
beschränkt, wenn der eingezogene Betrag einer
Postcheckrechnung gutzuschreiben ist):
wie eingeschriebene Briefe, hiezu Einzugstare,

vom Absender zu zahlen 20

Nachnahmen nebst ordentlicher Beförderungstare
für Beträge bis 5 Fr. 15

für Beträge über 5 bis 20 Fr 20

') Für die Beförderung der Pakete an Vertcilungsstellen austerhalb des Aufgabeortes außerdem die Tare für Briefpost- oder
Stücksendungen, ausgenommen für Aufgaben zur gewöhnlichen Drucksachen- bzw. Warenmustertare.

»> Für Bücher, Broschüren, Musiknoten und geographische Karten sowie für Zeitungen und Zeitschriften S Rp.
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Ausland
Briefe: für die ersten 20 g 40

für je weitere 20 g 25
im Grenzkreis (30 km in der Luftlinie nach

Deutschland, Frankreich und Osterreich) für
je 20 g 25

Drucksachen: je 50 g ^) 10

Eilzustellung: für Briefpostsendungen, Wertbriefe,
Wertschachteln und Postanweisungen 80

Pakete 110

Einschreibt«» für Briefpostsendungen 40

Einzugsaufträge: Auskunft bei den Poststellen.



®ef<pftspapiere: »tp-

je 50 g' 10
minbeftens 40

Cuftpojtfenbungen: Slusfunft bet bett ©oftftellen.

Sladjnaljmen:
a. bet Übermittlung bes Setrages mit ißoftanroeifung:

SRp. Dtp.
bis 20 gr. 50 über 100- 200 gr. 140
über 20- 40 gr. 60 200- 300 „ 190

„ 40- 60 „ 70 „ 300- 400 „ 240

„ 60- 80 „ 80 „ 400- 500 „ 290

„ 80—100 „ 90 „ 500-1000 „ 340

„ 1000-1400 „ 390

b. bei ©utfd)rift bes Setrages auf eine ©oftdjedred)»
nung 20 SRp.

fjierju orbentlidje Seförberungstare für bie betreffenbe
Senbung uttb für Sriefpojtfenbungen ©in[d)reibtare;
äuläffige §öd)ftbeträge bei ben ©oftftellen 3U erfragen.

©addjen (§5<t)jtgemid)t 1 kg): Dtp.

je 50 g 15
minbeftens 75

300- 400 Jr.
400- 500 „
500-1000 „

1000-1400 „

Dtp.

190
230
280
340

!Pafete(©oftjtüde): ikg 3 kg s kg to kg is kg 20 kg
$eutfd)Ianb 160 220 280 550 8201) 11001)
granfreid). 160 220 280 510 750 1000
3talien 200 250 310 590 860 1130
Cfterreid) 200 250 310 590 930 1240

©oftanmeifungen: Dtp.

bis 20 gr. 40 über
über 20- 50 3fr. 50

„ 50-100 „ 70

„ 100-200 „ 110

„ 200-300 „ 150

©oftlarten:
einfadje 25
hoppelte mit begaljlter Slntmort 50
im ©ren3lreis (fietje unter ©riefe): einfädle 15

hoppelte 30
SBarenmufter (§öd)ftgemid)t 500 g):

je 50 g 10
©linbefttare 20

SBertbriefe:
ïaie mie für eingefdjriebene ©riefe, nebft ÏBert*

taie für je 300 gr. ober Srudjteil 50

i) Dtur SBeftjonen mit aBeftfeftoren con SBerlin.

Sßoftdieifc unb ©tro
Stfjateij

a. ©in.mblungen: fp-
bis 20 5r 5
über 20 bis 100 gt 10
über 100 bis 200 gr 15
ba3U für je meitere 100 gr. ober einen Srud)«

teil baoon bis 500 gr 5

für je meitere 500 gr. ober einen Srudjteil
baoon 10

Södjjttaie 20

b. 3lusjat)Iungen: burcf) bie 3aï)IftcIIc ber ©tjed»
ämter

Sctegrop^cntofcn
Sdjtoeij

©emöljnltcbe Xelegramnte:
©is 15 SBörter 1 gr. 25 5Rp. gür jebes meitere SBort

5 9tp.

©rief« unb Ortstelegramme:
©is 15 SBörter 100 SRp. gür jebes meitere SBort

2 H ©p.
Slttslanb

Slusfunft erteilen bie Xelegrapijenämter.

SRp.

5

10
bis 100 gr
über 100 bis 500 gr
basu für je meitere 500 gr. ober einen ©rud)

teil baoon 5

c. 3ablungsanmeifungen:
bis 100 gr 15
über 100 bis 500 gr 20
ba3U für je meitere 500 gr. ober einen ©rud)»

teil baoon 5

d. Ubertoeifungen (©iro): gebührenfrei

Sluslattb
Slusfunft erteilen bie ©oftdjedämter.

Sclcp^ontofen
SBon $on

s^wets 8»•£im 186U8ut,t

Ortsgefprädie 10 10
3erttgefpräd)e für je 3 Minuten:

bis 10 km 20 20

„ 20 km 30 30

„ 50 km 50 30

„ 100 km 70 40
über 100 km 100 60

Sluslattb
Slusfunft erteilen bie ïelephonfimter.
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Geschästspapiere: Rp.
je S0 g' 10
mindestens 40

Luftpostsendungen: Auskunft bei den Poststellen.

Nachnahmen:
». bei Übermittlung des Betrages mit Postanweisung:

Rp. Rp.
bis 20 Fr. so über 100- 200 Fr. 140
über 20- 40 Fr. 60 200- 300 „ 190

„ 40- 00 „ 70 „ 300- 400 „ 240

„ 00- 80 „ 80 „ 400- 300 „ 290

„ 80^100 „ 90 „ 300-1000 „ 340

„ 1000-1400 „ 390

b. bei Gutschrift des Betrages auf eine Postcheckrech-
nung 20 Rp.

hierzu ordentliche Beförderungstare für die betreffende
Sendung und für Briefpostsendungen Einschreibtare;
zulässige Höchstbeträge bei den Poststellen zu erfragen.

Päckchen (Höchstgewicht 1 bg): Rp.

je S0 g 13
mindestens 7S

300- 400 Fr.
400- S00
soo-iooo „

1000-1400

Rp.
190
230
280
340

Pakete (Poststücke): l si-s sk? loi-x lökx 20 Kx
Deutschland 100 220 280 SS0 820 >) 1100^)
Frankreich. 160 220 280 S10 7S0 1000
Italien .200 2S0 310 S90 800 1130
Osterreich 200 2S0 310 S90 930 1240

Postanweisungen: Rp.
bis 20 Fr. 40 über
über 20- S0 Fr. S0

„ 30-100 „ 70

„ 100-200 „ 110

„ 200-300 „ 1S0

Postkarten:
einfache 2S

doppelte mit bezahlter Antwort S0
im Grenzkreis (siehe unter Briefe): einfache IS

doppelte 30
Warenmuster (Höchstgewicht S00 g):

je S0 g 10
Mindesttare 20

Wertbriefe:
Tare wie für eingeschriebene Briefe, nebst Wert-

tare für je 300 Fr. oder Bruchteil SO

i) Nur Westzonen mit Westsektoren von Berlin.

Postcheck und Giro
Schweiz

s. Einzahlungen: Rp.

bis 20 Fr S

über 20 bis 100 Fr 10
über 100 bis 200 Fr IS
dazu für je weitere 100 Fr. oder einen Bruch-

teil davon bis S00 Fr S

für je weitere S00 Fr. oder einen Bruchteil
davon 10

Höchsttare 20

b. Auszahlungen: durch die Zahlstelle der Check-
ämter

Telegraphentaxen

Schweiz
Gewöhnliche Telegramme:

Bis 13 Wörter 1 Fr. 2S Rp. Für jedes weitere Wort
S Rp.

Brief- und Ortstelegramme:
Bis 13 Wörter 100 Rp. Für jedes weitere Wort

2N Rp.
Ausland

Auskunft erteilen die Telegraphenämter.

Rp.
S

10
bis 100 Fr
über 100 bis S00 Fr
dazu für je weitere S00 Fr. oder einen Bruch

teil davon S

0. Zahlungsanweisungen:
bis 100 Fr IS
über 100 bis 300 Fr 20
dazu für je weitere 300 Fr. oder einen Bruch-

teil davon 3

ck. Überweisungen (Giro): gebührenfrei

Ausland
Auskunft erteilen die Postcheckämter.

Telephontaxen
Von Von

Schweiz «^uh-1»bi-sm>.
Ortsgespräche 10 10
Ferngespräche für je 3 Minuten:

bis 10 km 20 20

„ 20 bin 30 30

„ SO bin SO 30

„ 100 bin 70 40
über 100 bin 100 00

Ausland
Auskunft erteilen die Telephonämter.
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